
 

 

 

 zu TOP …….... 
 

 

 

 

 Mainz, 23.01.2014 

 

 

Anfrage 1082/2010 zur Sitzung  am 30.06.2010 

 

Benutzungspflicht von Radwegen 
 

 In der Beschlussvorlage 0278/2010 für den Park und Verkehrsausschuss zur "StVO-

Novelle zum 1. September 2009 - Benutzungspflicht von Radverkehrsanlagen" wird darauf 

verwiesen, dass "alle bestehenden Radwege hinsichtlich der Benutzungspflicht nach den 

neuen Gesetzmäßigkeiten (1. September 2009) hin zu überprüfen und die betroffenen 

Radwege bis spätestens 31. August 2019 aus der Benutzungspflicht herauszunehmen" 

sind. Bezüglich Radwegbenutzungspflichten (Verkehrszeichen 237, 240 und 241) hat der 

Gesetzgeber jedoch keine solche Frist vorgesehen.  

Benutzungspflichtige Radwege sollen seit der StVO-Novelle von 1997 nur im Ausnahme-

fall und unter besonderen Voraussetzungen angeordnet werden (Vgl. hierzu: BayVGH, 

AZ: 11 B 08.186). 

 

 
Wir fragen an: 
 

1. Wie kommt die Verwaltung zu der Einschätzung, dass die angegebene Frist zur Über-

prüfung der Benutzungspflichten existiert? 

 

2. Wurden seit 1997 die Benutzungspflichten von Mainzer Radwegen insbesondere in den 

regelmäßig stattfindenden Verkehrsschauen auf ihre Rechtmäßigkeit hin überprüft? 

 

 
 

 

 

Katrin Eder (Fraktionssprecherin) 
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